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3. Hebeorme rechis und links
obziehen.

Bild ó7

Stutzringe rechts und links
obnehmen.

Bild ó8

Schwersponnstiff ous der Hubwelle
treiben,

Bild ó9

Fqlls die Hubwelle und der Hub-
hebel in ihrer Stellung zueinonder
nicht morkiert sind, so ist die l,/or-
kierung entsprechend onzubringen.

Bild 70

695.

6.
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71 7. Hubwelle noch links ous dem Krofthe-
bergehöuse herousziehen.

Bild 7l

Einbquhinweis:

Die beiden O-Ringe sind grundsötzlich zu
erneuern. Beim Einbou ist dorouf zu ochten,
doB sie nicht beschödigt werden !

72 8, Hubhebel mit Pleuel leicht noch rechts
kippen und donn noch oben herous -
nehmen,

Bild 72

73 Hinweis:

Dos Pleuel
stift in der
geho I ten ,

Bild 73

wird durch einen Schwersponn-
Kugelpfonne des Hubhebels

Der Einbou der Hubwelle erfolgt in umge-
kehrter Reihenfolge.

74 6.3.8 Logerbuchsen der Hubwelle ouswech-
set n

Arbeiten noch ó.3.7 durchf[ihren,

l.Dos DEUTZ-Speziolwerkzeug Nr.2 ó05 I4
mif ie einem lnnen- und AuBenflonsch
onsetzen und die Logerbuchsen einzeln
noch Innen ous der Bohrung drUcke.n.
Dos hei8t, zum Ausdrijcken der rechten
Buchse muB on der rechten Seite der
lnnen- und ouf der linken Seite der Au-
Benflonsch ongesetzt werden,

Bild 74
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